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Die Akademie liegt direkt am Starnberger See  
35 Kilometer südlich von München.

Ab München Hauptbahnhof mit der S-Bahn (S6)  
oder Regionalbahn bis Tutzing. Ab Bahnhof  
Tutzing halbstündlich mit den Buslinien 958/978 
bis Haltestelle Klenzestraße. Taxen stehen am 
Bahnhof bereit. Sie finden Hinweise auf die 
attraktiven DB-Veranstaltungstickets auf unserer 
Website unter Anreise.

Vom Flughafen mit der S-Bahn (S8/S1) bis zum 
Hauptbahnhof und von dort weiter wie oben 
beschrieben.

Der Fußweg zur Akademie ab Bahnhof beträgt 
1,8 Kilometer und dauert ca. 22 Minuten.

Mit dem Auto von München über die A95 und 
A952 bis Starnberg. Dann weiter auf der B2 bis 
Traubing zum Abzweig links nach Tutzing. Die 
Akademie liegt kurz nach dem Ortseingang links.

Unsere Gäste können die Ladestationen der 
Akademie für E-Fahrzeuge (Autos, Motorroller, 
Bikes) kostenlos nutzen.

Tagungsleitung

Dr. Andreas Kalina 
Akademie für Politische Bildung 

Tagungssekretariat

Viktoria Aratsch 
Tel.:	 +49 8158 256-53 
Fax:	+49 8158 256-51 
v.aratsch@apb-tutzing.de

Wir bitten um Ihre verbindliche Anmeldung 
über das Online-Formular auf der Website der 
Akademie oder mit beiliegendem Anmeldefor-
mular bis spätestens 4. November 2021.

Ihre Anmeldung gilt als angenommen, wenn 
Sie von uns eine Teilnahmezusage erhalten. 

Sollten Sie nach Ihrer Anmeldung an der Teil-
nahme verhindert sein, bitten wir bis spätes-
tens 5. November 2021 um Nachricht, andern-
falls beachten Sie bitte die Stornogebühren 
auf unserer Website unter Programm, aktuelle 
Tagungen.

Tagungsgebühr

Mit Übernachtung 75 €  
(ermäßigt: 45 €). 
Ohne Übernachtung 45 €  
(ermäßigt: 35 €).

Wir bitten um Begleichung bei Anreise durch 
Barzahlung oder EC-Karte inländischer Banken.

Bestellte und nicht in Anspruch genommene 
Einzelleistungen werden nicht rückvergütet.

Ermäßigungsberechtigt sind Schülerinnen und 
Schüler, Studentinnen und Studenten, Studien-
referendare, Freiwillige Wehrdienst- und Bun-
desfreiwilligendienstleistende, Auszubildende 
und Arbeitslose sowie Besitzer einer Jugendlei-
ter-Card. Bitte weisen Sie bei der Anmeldung 
darauf hin.

Sonderkost

Gerne bietet unsere Küche gegen einen Auf-
preis von 10 € pro Person & Veranstaltung bei 
Unverträglichkeiten oder Allergien die Zuberei-
tung einer Sonderkost an.

Förderkreis 

Unser Förderkreis unterstützt Projekte und An-
schaffungen der Akademie, die aus Mitteln des 
öffentlichen Haushalts nicht zu realisieren sind. 
Der Jahresmitgliedsbeitrag beträgt 50 €.  
Mitglieder unter 30 Jahren bezahlen ermäßigt 
nur 20 €. Darüber hinaus übernimmt der Förder-
kreis für seine U-30-Mitglieder dreimal pro Jahr 
die Teilnahmegebühr für Tagungen der Akade-
mie. Das Angebot gilt nur für Privatpersonen 
und nicht in Zusammenhang mit Veranstaltun-
gen für einen geschlossenen Teilnehmerkreis.
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E I N L A D U N G

Emotionen gehören unabdingbar zur Politik. Die 
Entgegensetzung von Gefühlen und Stimmungen 
einerseits und Vernunft und Pragmatismus anderer-
seits mag zwar in der Theorie Berechtigung haben. 
Im politischen und gesellschaftlichen Alltag ist sie 
aber wenig plausibel. Denn politisches Handeln ist 
und soll nicht nur rational sein, sondern auch ehrlich, 
menschlich und empathisch.
So sind Emotionen alltägliches Phänomen bei der 
Gestaltung von Politik. Nicht nur versuchen Politike-
rinnen und Politiker Menschen durch die Ansprache 
von Gefühlen zu mobilisieren – sei es im Wahlkampf 
oder auf der Couch in Talkshows. Vielmehr ist das 
„Menscheln“ auch Legitimationsfaktor: Es ist mit-
unter Ausdruck von Authentizität, es fördert Vertrau-
ensgefühle und ist Baustein der Bindung zwischen 
Volk und politischen Akteuren. 
Emotionen und Emotionalität sind jedoch ambiva-
lent: Sie stiften Legitimität, indem sie Bürgernähe 
schaffen; und sie dienen der Belebung der Demo-
kratie, indem sie dazu beitragen, Leidenschaften 
zu wecken, Debatten anzustoßen und politische 
Beteiligung anzuregen. Sie können sich aber auch 
als demokratiegefährdend erweisen, da sie sich 
ebenso leicht zur Verführung, Manipulation und 
Polarisierung instrumentalisieren lassen – gerade in 
Zeiten von gefühlten Wahrheiten und postfaktischer 
Verunsicherung.
In unserer Tagung wenden wir uns diesem viel-
schichtigen Zusammenhang von Emotionen und 
Politik zu: Welche Rolle spielen Affekte, Gefühle 
und Stimmungen im politischen Alltag – und welche 
Rolle sollen sie spielen? Inwiefern tragen sie zu 
politischen Weichenstellungen bei? Wo liegen die 
Chancen, wo die Risiken einer emotionsgetragenen 
Politik, und wie geht man mit diesen um? Welche 
Folgen ergeben sich für die politische Bildung?
Sie sind herzlich eingeladen, dieses vielfältige 
Wechselspiel von Emotionen und Politik gemeinsam 
mit unseren renommierten Gästen zu beleuchten 
und zu debattieren.
Dr. Andreas Kalina 
Akademie für Politische Bildung 
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	15.00 Uhr	 Anreise, Kaffee

	15.45 Uhr	 Begrüßung und Eröffnung der Tagung 
Dr. Andreas Kalina 
Akademie für Politische Bildung

Eröffnungspanel: Gefühle in der Politik 
und politisches Fühlen

	16.00 Uhr	 Die affektive Vermessung der Welt: 
Überlegungen zu einer Politik der  
Gefühle 
PD Dr. Brigitte Bargetz 
Christian-Albrechts-Universität zu Kiel

	17.00 Uhr	 Affekte, Empathie, Gefühle,  
Stimmungen:  
Wieviel Emotion gehört zur Politik? 
Prof. Dr. Gary S. Schaal 
Helmut-Schmidt-Universität / Universität 
der Bundeswehr Hamburg

	18.00 Uhr	 Abendessen

Abendvortrag

	19.30 Uhr	 Emotionen und Demokratie:  
Wie weiter im 21. Jahrhundert? 
Prof. Dr. Jan Slaby 
Freie Universität Berlin

	 9.30 Uhr	 Emotionalisierte Sprache und  
Rhetorik als Vehikel des Populismus? 
Prof. Dr. Kersten Sven Roth 
Arbeitsstelle für linguistische  
Gesellschaftsforschung,  
Otto-von-Guericke-Universität  
Magdeburg

	10.00 Uhr	 Emotionen in der Wahlkampf- 
kommunikation und -rezeption:  
Das Beispiel TV-Trielle  
Prof. Dr. Kristina Weissenbach 
University of Washington in Seattle (USA);  
NRW School of Governance, Duisburg

	10.30 Uhr	 Pause

1	0.45 Uhr	 Podiumsgespräch 
Dr. Lena Masch 
Prof. Dr. Kersten Sven Roth 
Prof. Dr. Kristina Weissenbach

		  Moderation: 
Dr. Andreas Kalina

	12.00 Uhr	 Mittagessen

Politainment und Postfaktizismus:  
Von Fakten zu Bildern und Gefühlen – 
und umgekehrt?

	14.00 Uhr	 Politainment:  
Politikvermittlung zwischen  
Humor, Information und Emotion 
Dr. Cordula Nitsch 
Universität Augsburg

		  Dr. Dennis Lichtenstein 
Österreichische Akademie der  
Wissenschaften / Alpen-Adria-Universität 
Klagenfurt

	15.30 Uhr	 Kaffee

S A M S T A G ,  1 3 .  N O V E M B E R  2 0 2 1

	 8.15 Uhr	 Frühstück

Mit Emotionen zu Popularität und 
Macht? 
Kurzvorträge und Podiumsgespräch

	 9.00 Uhr	 Emotionen in der Politik:  
Effekte positiver und negativer  
Emotionen auf die Bewertung der 
Führungseigenschaften von  
Politikerinnen und Politikern 
Dr. Lena Masch 
Humboldt-Universität zu Berlin

Emotionen in politischer  
Kommunikation und politischer  
Bildung: Zwischen Authentizität,  
Bürgernähe, Manipulation und  
Verführung?

	16.00 Uhr	 Der „richtige“ Umgang mit Emoti-
onen in politischer Kommunikation 
und politischer Bildung 
Statements und Podiumsgespräch 
Prof. Dr. Markus Appel 
Institut Mensch-Computer-Medien,  
Julius-Maximilians-Universität Würzburg

		  Prof. Dr. Alexandra Borchardt 
Reuters Institute for the Study of  
Journalism, University of Oxford /  
TUM School of Management,  
Technische Universität München

		  Prof. Dr. Regina Münderlein  
Hochschule Kempten

		  Moderation: 
Dr. Andreas Kalina

	17.30 Uhr	 Tagungsabschluss 
Dr. Andreas Kalina

	17.45 Uhr	 Ende der Tagung und Abreise der Gäste


